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1 Symbole Konventionen

In den Handlungsabläufen gelten folgende Kennzeichnungen:

Vorsicht

Warnt Sie vor schwerwiegenden Bedienfehlern und beschreibt, was Sie tun oder

unterlassen müssen, um sie zu vermeiden. 

Hinweis

Liefert wichtige Zusatzinformationen und beschreibt, welche Möglichkeiten

zusätzlich zu den beschriebenen Handlungsschritten durchgeführt werden

können.

Tipp

Erleichtert Ihnen das Leben, indem Ihnen alternative Handlungsschritte und

Zusatzinformationen aufgezeigt werden.

· Eingabe- und Einstellungsmöglichkeiten in Dialogen werden kursiv und farblich hinterlegt

dargestellt: 

Sortieren wie Lage im Objektbaum

· Spezielle Begriffe der Anwendung werden kursiv dargestellt: Aufgabenansicht

· Einstellungen im GS (Extras / Optionen): 

Globale Einstellungen werden blau dargestellt  und gelten für alle Benutzer im GS: Objekte

anzeigen als 

Individuelle Einstellungen werden grau dargestellt  und gelten nur für den angemeldeten

Benutzer: Erledigte Termine anzeigen

· Menübefehle des Hauptmenüs werden wie folgt gekennzeichnet: 

Datei / Benutzer / Anmelden

· Kontextmenübefehle werden wie folgt gekennzeichnet:

Ansicht / Ansicht anpassen

· Tastaturbefehle werden in folgender Form angegeben: Strg + T

· Ist zum Ausführen einer Funktion ein spezielles Benutzerrecht erforderlich, wird es so

angegeben: Dokument anlegen
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2 GS-Benachrichtigungsdienst

Hinweis

Der GS-MessageService ist der GS-Benachrichtigungsdienst! 

Mit Hilfe des GS-Benachrichtigungsdienstes können GS Nachrichten per E-Mail an Empfänger

versendet werden. 

Hinweis

Um den GS-Benachrichtigungsdienst nutzen zu können, muss

dieser lizenziert sein.

Das Erzeugen und Versenden der Nachrichten ist hierbei strikt getrennt. Erzeugte Nachrichten

werden in einer Datenbanktabelle gespeichert und durch einen zentralen Dienst versendet.

Dieser Dienst ist modular aufgebaut, das Versenden der Nachrichten übernehmen

Programmbibliotheken (Message-Provider). Diese Provider werden in der Konfigurationsdatei

registriert, dort werden auch die Einstellungen der Provider vorgenommen.

Wegen des modularen Aufbaus können für projektspezifische Anforderungen weitere Message-

Provider erstellt und integriert werden. Denkbar ist weiterhin die Anbindung weiterer

Nachrichtendienste und auch die Ansteuerung von Displays und Leuchtschriften.

2.1 Systemvoraussetzungen

Der GS-Nachrichtendienst benötigt das Microsoft .NET Framework in der Version 3.5. Diese

Version ist ab Windows 7 und Windows Server 2008 integriert, allerdings sollte der aktuelle

Service Pack von Microsoft installiert sein.

Der GS-Nachrichtendienst steht als Konsolenanwendung zur Verfügung. Die Konsolenanwendung

schaut bei jedem Aufruf einmal nach, ob eine neue Nachricht in der Datenbank vorhanden ist

und beendet sich anschließend selbstständig. Diese Aufrufe können mit der Windows

Aufgabenplanung zyklisch durchgeführt werden. Die Protokollierung des Nachrichtenversands

erfolgt in täglichen Protokolldateien in ein Verzeichnis. In diesem Verzeichnis müssen

Schreibrechte für den Benutzer bestehen.
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2.2 GS-Nachrichtenprovider

Da der GS-Benachrichtungsdienst modular aufgebaut ist, können die Provider zum Versenden der

Nachrichten ausgetauscht werden, da sie als Bibliotheken realisiert sind und werden somit in der

Konfigurationsdatei registriert.

Folgende Message-Provider sind verfügbar:

Datei Dienst Beschreibung

LibMailMsgProvider.dll mailto Provider zum Versenden von

E-Mails per SMTP

2.3 Installation

Folgende Dateien (Screenshot enthält nur einen Ausschnitt der Dateien) werden für den GS-

MessageService benötigt. Sämtliche Dateien müssen bei einem Update ausgetauscht werden.

Vorsicht

Bei einem Update wird damit die Datei GSMessageServiceApp.exe.config

überschrieben. 

Tipp

Erstellen Sie sich eine Kopie der Datei GSMessageServiceApp.exe.config, wenn

diese auf die Serverpfade angepasst wurde. 

Der Verzeichnisname kann frei gewählt werden.  
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Abb.: Unterverzeichnis GSMessageService - Dateien für GS-MessageService

2.3.1 GSMessageServiceApp.exe.config

Abb.: GSMessageServiceApp.exe.config

In der GSMessageServiceApp.exe.config muss lediglich der Pfad zur GS.config eingetragen

werden.
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Die Konsolenanwendung kann von einer Windows Kommandozeile gestartet werden. Wenn eine

zyklische Ausführung gewünscht ist kann dies über den Windows Systemdienst geplante Tasks

bzw. Aufgaben planen realisiert werden.

Wenn die App über die Eingabeaufforderung ausgelöst wird, dann kann erkannt werden, ob die

Einstellungen richtig sind. 

Abb.: Ausführen der GSMessageServiceApp.exe über die CMD

2.3.2 GS.config

In der GS.config muss folgender Eintrag stehen:

Abb.: Eintrag in der GS.config für den GS-MessageService

zum kopieren:

<!--<gsmessageservice>
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<param key="MaxTrysToSend" value="3"/>

<param key="UserIntitials" value="ad" />

<MsgProvider>

<param key="Mail" value="LibMailMsgProvider.dll"/>

</MsgProvider>

<Settings>

<param key="MailSettings"

value="host=HOST;user=EMAIL.de;password=PASSWORT;starttls=true;port=25;redirect=

[E-Mailadresse]" />     

</Settings>

</gsmessageservice> -->

Option Beschreibung

MaxTrysToSend Dies dokumentiert die Anzahl der Sendeversuche und den letzten

Sendefehler als Klartextmeldung. In der GS.CONFIG kann über den Eintrag

MaxTrysToSend die Anzahl der maximalen Sendeversuche bestimmt

werden. 

UserIntitials ad

Hier muss eine GS-Benutzerinitiale eingetragen werden, die zum

Zurückschreiben der Daten verwendet wird.

Mail LibMailMsgProvider.dll

Der jeweilige Nachrichtenprovider für die einzelnen Dienste.

MailSettings host=HOST;user=EMAIL;password=PASSWORT;starttls=true;port=2

5

Die Einstellungen für den Provider LibMailMsgProvider.dll. Hier müssen die

Parameter des SMTP-Servers zum Versenden der E-Mails konfiguriert

werden.

Um das Versenden von Mails aus der Testversion an die regulären Empfänger zu verhindern

wurde der Parameter redirect für den E-Mail Provider eingeführt.
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2.4 Einsatzfälle des GS-Nachrichtendienstes

Im GS Standard können Nachrichten zu Aufgaben, bei Bestandsunterschreitung im Lager, bei

Budgetüberschreitungen und bei Ereignissen erzeugt werden. Über eine Programmierschnittstelle

ist das Erstellen von Nachrichten und Nachrichtenanhängen in Makros, VB-Skripten und in GS-

Plugins möglich.

2.4.1 Benachrichtigung bei Aufgaben

Die Benachrichtigung für Aufgaben kann im Einstellungsdialog für die Aufgabenoptionen auf dem

Reiter Aufgabennachrichten konfiguriert werden.

Bezeichnung Beschreibung

Zuständigkeitswechsel Die Nachricht wird beim Wechseln des zuständigen Benutzers

einer bestehenden Aufgabe erzeugt und an den Zuständigen

versendet.

Statuswechsel Die Nachricht wird erzeugt und versendet bei einer

Statusänderung der Aufgabe, z.B. bei der Aufgabenfreigabe.

Bearbeitungsstatus Bei einer Änderung des Bearbeitungsstatus wird eine

Nachricht erstellt und versendet.

Priorität hoch Beim Setzen der Aufgabenpriorität auf hoch wird eine

Nachricht erstellt und versendet.

Für den Empfänger einer Nachricht stehen mehrere Optionen zur Verfügung. Es kann ein Dienst

(E-Mail) gewählt werden. In diesem Fall muss die Empfängeradresse eingegeben werden.

Einstellung unter Extras / Optionen / Aufgabenoptionen / Aufgabennachrichten.

Für die E-Mail-Nachrichten muss ein Absender der Nachricht angegeben werden. Diese

Einstellungen werden ebenfalls unter Extras / Optionen / Aufgabenoptionen /

Aufgabenbenachrichtigung vorgenommen. Ohne gültigen Absender werden keine Nachrichten

erstellt.
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Abb.: Optionen zum Empfang der Nachricht

Auftragsbogen als PDF an die Nachrichten anhängen

Bei E-Mail-Benachrichtigungen kann auf Wunsch der Auftragsbogen als PDF-Dokument an die E-

Mail angehangen werden.

Hinweis

Zur Erstellung des PDF muss die PDFCreatorPilot.dll im GS-Manager Verzeichnis

abgelegt werden.

Steht keine PDFCreatorPilot.dll zur Verfügung wird die Mail ohne Anhang versendet. 

Vorsicht

Ist diese Einstellung ausgewählt, werden die Tätigkeiten der Aufgaben immer

direkt erzeugt, auch wenn man bei der Aufgabendefinition eingestellt hat, dass

die Tätigkeiten erst bei Bedarf geladen werden. 
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Nachrichten erst bei Fälligkeit senden

Diese Einstellung kann erst eingerichtet werden, wenn angegeben wurde an wen die Nachricht

gehen soll. 

Abb.: E-Mail bei Benachrichtigung bei Aufgaben

2.4.2 Benachrichtigung bei Benutzer

Zudem kann der zuständige Benutzer der Aufgabe oder der verantwortliche Mitarbeiter als

Empfänger der Nachricht ausgewählt werden. Beim Benutzer muss dann der Dienst und die

Adresse der Nachricht konfiguriert werden:
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Abb.: Optionen zum Empfang der Nachricht - Zuständiger Benutzer
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Abb.: Optionen zum Empfang der Nachricht - Verantwortliche Benutzer
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Abb.: Optionen zum Empfang der Nachricht - Spezieller Benutzer
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Abb.: Empfänger konfigurieren

Der Personaldatensatz des verantwortlichen Mitarbeiters muss mit dem Benutzer im GS

verknüpft sein damit der Nachrichtenempfänger ermittelt werden kann.

2.4.3 Benachrichtigung bei Bestandsunterschreitung

Wenn die GS-Materialwirtschaft (Lager) verwendet wird kann bei Unterschreitung des Melde-

oder Mindestbestands eines bestandsgeführten Artikels eine Benachrichtigung durch den GS-

Nachrichtendienst erfolgen. Die Einstellung erfolgt unter Extras / Optionen / Lager / Bestände..
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Abb.: Benachrichtigung über Bestandsunterschreitungen für das gesamte Lager konfigurieren

Dort wird die Art der Nachricht und der Empfänger für die Benachrichtigung bei

Bestandsunterschreitung konfiguriert. 

Artikelbericht als PDF an die Nachrichten anhängen

Bei E-Mail-Benachrichtigungen kann auf Wunsch der Artikelbericht als PDF-Dokument an die E-

Mail angehangen werden.

Hinweis

Zur Erstellung des PDF muss die PDFCreatorPilot.dll im GS-Manager Verzeichnis

abgelegt werden.

Steht keine PDFCreatorPilot.dll zur Verfügung wird die Mail ohne Anhang versendet. 

Für die E-Mail-Nachrichten muss ein Absender der Nachricht angegeben werden damit die

Nachricht für den entsprechenden Dienst erstellt wird.
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Abb.: E-Mail bei Benachrichtigung bei Bestandsunterschreitung

Neben der globalen Bestandsüberwachung bietet GS die Möglichkeit Mindest- und

Meldebestände pro Lager festzulegen und zu überwachen:
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Abb.: Benachrichtigung über Bestandsunterschreitungen für einzelne Läger konfigurieren

Die Benachrichtigung für die Unterschreitung der Lagerbestände wird bei den jeweiligen Lagern

konfiguriert.

2.4.4 Benachrichtigung bei Budgetüberschreitung

Bei Überschreitung eines geplanten Budgets kann eine Benachrichtigung durch den

Nachrichtendienst erfolgen. Dazu muss unter Extras / Optionen / Kosten im Abschnitt

Benachrichtigungen der Absender für die Nachrichten konfiguriert werden:
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Abb.: Benachrichtigung über Budgetüberschreitungen konfigurieren

Anschließend kann ein Nachrichtenempfänger und die Art der Nachricht im Budget konfiguriert

werden:
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Abb.: Empfänger für Benachrichtigung bei Budgetüberschreitung angeben

Die ggf. generierte E-Mail enthält automatisch die zehn letzten Kostenbuchungen auf das

Budget.
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Abb.: E-Mail bei Benachrichtigung bei Budgetüberschreitung

2.4.5 Benachrichtigung bei Ereignissen

Für das Benachrichtigen beim Eintreten von Ereignissen erfolgt die Grundkonfiguration

unter Extras / Optionen / Ereignisse im Abschnitt Benachrichtigungen. Dort muss der

Absender der E-Mail-Nachrichten angegeben werden:
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Abb.: Benachrichtigung über Ereignisse konfigurieren

Zusätzlich muss in der Ereignisdefinition eingestellt werden, wer die Benachrichtigung erhalten

soll:
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Abb.: Einstellung des Empfängers in der Ereignisdefinition

Auftragsbogen als PDF an die Nachrichten anhängen

Bei E-Mail-Benachrichtigungen kann auf Wunsch der Auftragsbogen als PDF-Dokument an die E-

Mail angehangen werden.

Hinweis

Zur Erstellung des PDF muss die PDFCreatorPilot.dll im GS-Manager Verzeichnis

abgelegt werden.

Steht keine PDFCreatorPilot.dll zur Verfügung wird die Mail ohne Anhang versendet. 
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Für die E-Mail-Nachrichten muss ein Absender der Nachricht angegeben werden damit die

Nachricht für den entsprechenden Dienst erstellt wird.

Abb.: E-Mail bei Benachrichtigung bei Ereignissen

2.5 Makros mit Dokumentenverknüpfung

Wenn GS-Dokumente als Anhang mit dem GS-Benachrichtigungsdienst versendet werden sollen,

kann nun ein Anhang mit einer Verknüpfung an die Nachricht angehangen werden. Damit wird

der Speicherplatz für den binär gespeicherten BLOB des Anhangs in der Datenbank gespeichert.

Der Dateiname des Anhangs (Filename) muss dem Schema "DocId:id" entsprechen, id ist der

Primärschlüssel des Dokuments in der GS Datenbank. Folgendes Makro demonstriert das Erstellen

eines Anhangs mit Dokumentenverknüpfung:

sub GSMessage
'
' GSMessage Anhang mit Verknüpfung zum GS Dokument
' Makro erstellt am 12.06.2017 von GreenGate Support
'

  set document = GSAppl.SelectDocument
  if  (document is nothing) then
    exit sub
  end if

  set msg = GSAppl.CreateObject("ODBCONST._tGSMessage")
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  msg.Subject = "Testdokument als Anhang"
  msg.Body = "Kein Text"
  msg.Recipients = "Mailto:message@greengate.de"
  msg.Sender = "support@greengate.de"

  set attachment = GSAppl.CreateObject("ODBCONST._tGSMsgAttachment")
  attachment.ContentType = "application/octet-stream"
  attachment.Filename = "DocId:" & document.ObjectID
  msg.Attachments.AddObj(attachment)

  msg.Write(true)

end sub
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